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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Langenneufnach : SV Münsterhausen 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Atzkern und Holzer bleiben gegen die SpVgg 
Langenneufnach ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV
Münsterhausen im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) bei der SpVgg Langenneufnach endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 6.
Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass die SpVgg Langenneufnach mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Doppel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Beintner / Poschag und
Strigel / Saur, die Beintner / Poschag letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Huber / Hornung letztlich parat, um Atzkern /
Holzer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 9:11. Gröver / Ertel kamen
mit der Spielweise von Seitel / König am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss
Thomas Beintner in der Partie gegen Gerhard Holzer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Beintner seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Stefan Atzkern
musste Martin Poschag Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Adrian Huber gegen Uwe Seitel. Henning Gröver
gelang es, Andreas Strigel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Den Sieg von Mathias Saur konnte Simon Hornung im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel
Ertel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas König. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Langenneufnach
und des SV Münsterhausen in die Box. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Thomas Beintner das Match, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Stefan Atzkern abgab und eine Niederlage kassierte. Martin Poschag
versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen Gerhard Holzer, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Adrian Huber gegen Andreas
Strigel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Henning Gröver
beim 11:4, 8:11, 7:11, 11:6, 8:11 gegen Uwe Seitel, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die SpVgg Langenneufnach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Burgau am 25.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SV
Münsterhausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Ettenbeuren
46 am 10.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SpVgg Langenneufnach

Doppel: Beintner / Poschag 1:0, Huber / Hornung 0:1, Gröver / Ertel 1:0 
Einzel: T. Beintner 0:2, M. Poschag 0:2, A. Huber 1:1, H. Gröver 1:1, S. Hornung 0:1, D. Ertel 0:1 

 SV Münsterhausen
Doppel: Atzkern / Holzer 1:0, Strigel / Saur 0:1, Seitel / König 0:1 
Einzel: S. Atzkern 2:0, G. Holzer 2:0, A. Strigel 1:1, U. Seitel 1:1, T. König 1:0, M. Saur 1:0


